
Ergebnisprotokoll der SE-Gruppensitzung vom 14.4.2021 

Stand Lie 14.04.2021 

1) Aktuelle Anliegen aus dem Kollegium 

Anne Liedtke versendet eine Rundmail an das Kollegium mit dem Hinweis, dass eine 

Unterrichtsplanung auf dem jeweiligen Stand der Ausbildung verfasst wird. Sie 

versendet in dem Zusammenhang auch die Endversion des neuen Kerncurriculums 

2021.  

Die Wahl der fehlenden Vertretung der Fachleitungen für die 

Seminarentwicklungsguppe findet im Rahmen der Seminarkonferenz am 1.9.2021 

statt. Es gibt derzeit zwei Interessentinnen. 

2) Reflexion der Erfahrungen mit der Evaluation des Jahrganges 2019, Ausblick 

auf Überarbeitung des Evaluationskonzeptes und Ergänzung der Zeitleiste 

Es wurden verschiedenste Erfahrungen mit dem Evaluationsverfahen mit Edkimo 

berichtet. Es gab wohl Missverständnisse bei den LAA/L.i.A.. die Deutung der 

Evaluationsskala betreffend trotz des Einleitungsschreibens. Der Zweck der 

Evaluation sollte (neben dem Zweck der Erfüllung einer gesetzlichen Vorhabe)  neu 

überdacht und klar formuliert werden.  Es stand am Schluss der Diskussion die 

folgende Idee im Raum: 

1. Digitale Gesamt-Evaluation auf abstrakter Ebene ohne Trennung zwischen 

einzelnen Kern- und Fachseminaren am Ende der Ausbildung und 

2. LAA/L.i.A. bereiten die Zwischenstandgespräche aktiv im Sinne einer 

Selbsteinschätzung anhand der Kompetenzen und Standards vor. Die 

Fachleitungen bereiten sie im Sinne einer Fremdeinschätzung vor anhand der 

für ihr Fach ausgeschärften Kompetenzen und Standards. 

3. Die LAA/L:i.A. verpflichten sich, den Seminarausbilder*innen nach den 

Zwischenstandgesprächen in einem seminarspezifischen digitalen Tool einmal 

Rückmeldung zur die Qualität der Ausbildung zu geben. Die 

Seminarausbilder*innen verpflichten sich, diese Rückmeldungen zu sichten 

und mit den LAA/L.i.A. zu diskutieren danach ggf. bei der 

Seminarausbildungsarbeit zu berücksichtigen.  

Diese Ideen wird Anne Liedtke Ende 2021 in die Seminarentwicklungsarbeit im 

Rahmen einer Seminarkonferenz als Teilkonferenz einbringen. 

3) Reflexion der Erfahrungen mit den drei neuen Gruppen in der Seko als TK 

vom 24.03.2021 

Die drei Gruppen haben die Arbeit am 24.3.2021 erfolgreich aufgenommen. Sie sind 

sehr unterschiedlich vom Umfang des Auftrages und von der Größe der 

Teilnehmer*innen.  Die drei Gruppen denken ihre Arbeit immer zusammen mit dem 

vorläufigen Informationspapier zur Leistungsbewertung (Gruppe 4, Liedtke). Der 

aktuelle Arbeitsstand steht im Padlet 

https://padlet.com/111anneliedtke/ArbeitsgruppenSeminarBK .  

https://padlet.com/111anneliedtke/ArbeitsgruppenSeminarBK


Ziel ist es, eine guten neuen Rahmen zu gestalten für die gemeinsame Arbeit auf der 

Basis der neuen gesetzlichen Grundlagen und unserer Seminardidaktik.   

Eine Spaltung des Kollegiums darf nicht geschehen, es müssen für alle Seiten 

tragfähige Kompromisse gefunden werden mit klaren Aussagen, die Orientierung und 

auch Freiraum ermöglichen.   

4) Planung der Seko als TK am 19.5.2021 

Anne Liedtke wird auf das Informationspapier zu Leistungsbewertung im Padelt und 

auf die Begriffsdefinitionen zur Selbstvergewisserung hinweisen. Es wird wieder eine 

schriftliche Vorentlastung geben. Die Tagesordnung lautet: 

 

1) Begrüßung, Personalia, Verabschiedung des Protokolls der letzten 

Seminarkonferenz als Teilkonferenz vom 24.03.2021 (Gerti Kohlruss); Protokoll der 

aktuellen Solo als TK: Jörg Kremp; Abschied von Caroline Piegsa 

Kurze Pause 

2) Verabschiedung Dr. Martin Müller 

3) Auftrag für Arbeitsphase 1 der drei Arbeitsgruppen (60 Minuten; in Unterkanälen, 

falls über Teams): 

 a) Wahl der jeweiligen Gruppensprecher*innen 

 b) Was ist für uns ein gutes Ergebnis unserer Arbeitsgruppe? 

 c) Was sind die Säulen unserer Arbeit, wofür brennen wir? 

4) Arbeitsphase 1 in den drei Arbeitsgruppen (falls eine Gruppe früher fertig sein 

sollte, kann sie intern schon mit Arbeitsphase 2 beginnen) 

5) Kurzvorstellung der Ergebnisse der Arbeitsphase 1 der drei Arbeitsgruppen 

6) Weiterarbeit in Arbeitsphase 2 in den drei Arbeitsgruppen  

7) 17.15 Uhr: gemeinsamer Abschied im Plenum, Dank und Ausblick  

Die Arbeitsergebnisse der Arbeitsphase 2 werden am 1.9.2021 im Rahmen der 

Seminarkonferenz präsentiert.  

5) Verschiedenes 

-  

 

Münster den 14.4.2021 

 

Anne Liedtke 

 

 


